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Pflegedienst Rhein eröffnet Filialbüro

Schon länger ist es der Wunsch von
Matthias Rhein, Gründer und Ge-
schäftsführer des Pflegedienstes
Rhein, in der Ladenzeile an der
Hauptstraße in Efringen-Kirchen
präsent zu sein. Denn er ist nur un-
weit von dort, im Vogesenblick, auf-
gewachsen. Nach der Modernisie-
rung der Geschäftsstelle der Spar-
kasse Markgräflerland bot sich die
Chance dazu. Der Vorstandsvorsit-
zende Stephan Grether freut sich
auf die neuen Mieter: „Das ist ein
echter Gewinn für die Gemeinde.“

Vom ersten April an ist der Pflege-
dienst Rhein, der seinen Hauptsitz
in der Hertzallee am Binzener Drei-
spitz hat, in Efringen-Kirchen prä-
sent: von Montag bis Freitag, je-
weils zwischen 8 und 12 Uhr.

Zwei Büroräume mit 60 Quadrat-
metern werden im Sparkassenge-
bäude modern und barrierefrei ein-
gerichtet. Dort, in der neuen Depen-
dance, werden umfassende Bera-
tungsleistungen zu allen Pflege- und
Hauswirtschaftsfragen angeboten.

„Die Zentrale bleibt am Dreispitz“,
sagt Rhein. Der Pflegedienst be-
treut bereits Kunden aus dem Kern-
ort Efringen-Kirchen. Nun will man
auch in den Ortsteilen stärker aktiv
werden. „Wir sind jetzt näher an den
Menschen dran“, erklärt Julian
Rhein, Sohn des Geschäftsführers.

Matthias Rhein feiert mit seinem
Pflegedienst 2025 den 18. Geburts-
tag. Nachdem er reichlich Berufs-
erfahrung als Krankenpfleger, auch
in Führungsfunktion, gesammelt
und sich zum Pflegedienstleiter wei-
tergebildet hatte, machte er sich am
1. April 2007 selbstständig. Im Lau-
fe der Jahre hat er Zusatzqualifika-

tionen, unter anderem im Bereich
Palliativ-Care, erworben. Mittler-
weile ist sein Unternehmen mit 47
Mitarbeitenden sowie rund 600 be-
treuten Personen einer der größe-
ren Pflegedienste im Kreis.

Das Leistungsspektrum ist um-
fassend. So bieten die Rheins ärzt-
lich verordnete Behandlungspflege
ebenso an wie Grundpflege, für die
ein Pflegegrad Voraussetzung ist.
Ob Waschen, Anziehen, Medika-
mentengabe, Wundversorgung, ge-
sundheitliche Überwachung – alles
wird gemeinsam mit den Menschen
und im Einklang mit ihren Bedürfnis-
sen erledigt. „Absolut menschen-

orientiert“ – so beschreiben die
Rheins ihre Leitlinie. Der Fokus liege
auf einem respektvollen, empathi-
schen Umgang.

Immer stärker nachgefragt wird
der hauswirtschaftliche Sektor.
Auch hier leistet das Unternehmen
weit mehr als nur für die Menschen
zu putzen oder einzukaufen. Man
wolle die pflegerisch betreuten ein-
geschränkten Personen auch im All-
tag unterstützen, ihre Ressourcen
fördern, sodass sie lange in ihrem
gewohnten häuslichen Umfeld blei-
ben können, erzählt der Chef.

Er ist froh, dass sein Sohn, der
examinierter Kinderkrankenpfleger
mit Zusatzausbildung in pädiatri-
scher Intensivpflege ist, beruflich
dieselbe Richtung eingeschlagen
hat wie er. Die Nachfolge ist damit
gesichert. Julian Rhein, der noch die
Ausbildung zum Pflegedienstleiter
absolvieren will, treibt die Digitali-
sierung voran. „Wir sind offen für
Neues, streben aber kein Wachstum
um jeden Preis an“, blicken Julian
und Matthias Rhein ohne Druck in
die Zukunft. Möglichst niemandem
aus dem Einzugsgebiet eine Absage
erteilen zu müssen, bleibe das Ziel,
das man dank eines starken Teams
in den meisten Fällen auch erreiche.

Julian und Matthias Rhein (von rechts) sind mit ihrem Team nun
auch in Efringen-Kirchen präsent.

Ein Ort zum Leben
und Wohlfühlen
RÜMMINGENVon einem ganz wichti-
gen Tag für Rümmingen sprach Bürger-
meisterin Joana Carreira. Projektleiter
Thomas Asal freute sich im Namen der
Naturenergie als Bauherr darüber, dass
nach langer Vorarbeit nun endlich eine
Vision zur Realität werde. Gemeinsam
von Vertretern des Gemeinderats, der Fir-
ma Naturenergie und des Baunterneh-
mens Weisenburger wurde am Freitag der
symbolische Spatenstich für das Wohn-
projekt gemacht. In knapp zwei Jahren
entstehen an der Stelle neben den Glei-
sen des Chanderli 23 Seniorenwohnun-
gen. Seniorengerechten Wohnraum zu
schaffen, bezeichnete Carreira als wichti-
ge Verpflichtung der Gemeinde. Aus-
drücklich dankte sie ihrer Amtsvorgänge-
rin Daniela Meier und dem früheren Ge-
meinderat, dass sie diese Plan vorange-
trieben haben. Ulrich Senf

Beatles-Abend
in Holzener Kirche
KANDERN-HOLZEN Der Gesangver-
ein Holzen hat schon in den vergangenen
Jahren immer wieder durch spannende
Programme auf sich aufmerksam ge-
macht. Dirigentin Ulrike Rombach ist es
dabei stets ein Anliegen, die sängerischen
Qualitäten der Männer und Frauen ge-
konnt in Szene zu setzen. Als Hommage
an die legendärste Band aller Zeiten, The
Beatles, ist nun das kommende Jahres-
konzert des Gesangvereins geplant. Am
Freitag, 4. April, und am Samstag, 5. Ap-
ril, jeweils um 19 Uhr, werden die Sänge-
rinnen und Sänger in der Kirche unter
dem Titel „Hello Goodbye“ unsterbliche
Melodien und Hits, die Generationen ins-
piriert haben, präsentieren. Dabei kön-
nen die Besucher in Erinnerungen
schwelgen. Mitwirkende sind an beiden
Beatles-Abenden neben dem Holzener
Chor Sebastian Röser (Klavier), Dominik
Heieck (Schlagzeug) und Tobias Bronner
(Gitarre). Nach dem Konzert gibt es in der
Dorfmitte einen entspannten Ausklang
mit Bewirtung. BZHand in Hand nahmen Bürgermeisterin Joana Carreira und ihre Vorgängerin Daniela Meier den Spatenstich vor.

Das Pflasterkreuz, Mar-
kenzeichen des Pflege-
dienstes Rhein, ist nun
auch im Ortszentrum

Efringen-Kirchen zu finden.

Wir feiern Geburtstag und erweitern unser Gebiet.
Sie finden uns jetzt auch in der

                 im Gebäude der Sparkasse.

Ab April sind wir auch 

Hauptstraße 32/2

in Efringen-Kirchen für Sie vor Ort!
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Pflegedienst Rhein     Hertzalle 2/2     79576 Weil am Rhein/Haltingen
Tel. 07621 16 32 7 32    kontakt@pflegedienst-rhein.de    www.pflegedienst-rhein.de

In guten Händen

Herzlichen Glückwunsch 
zur Eröffnung.

Wir wünschen Ihnen 
viel Erfolg und stets 
Freude an Ihrer 
wertvollen Arbeit.

Weil’s um mehr als Geld 
geht.
www.spk-mgl.degeht.

Wir gratulieren zur Standorterweiterung und 
bedanken uns für die gute Zusammenarbeit

Dipl.-Kfm. Klaus-Dieter Baitz, Steuerberater 
Luckestr. 1a, 79539 Lörrach, kanzlei@stb-baitz de
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Eine Vision wird nun Realität

Persönliches Exemplar für bzcampus


